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Protokoll 1  

Datum: Mo, 17.08.‘09 Ort: AStA-Raum CN-B106 

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 20:30 Uhr 

Protokol-
lant: 

Nicklas Dittmer 

Thema: 1. Sitzung des 4. AStA 

 
Nächste Sitzung: Montag, 31.08.2009 

Datum: Mo, 31.08.’09 Ort: AStA-Raum CN-B106 

Zeit: 18.00 Uhr   

Thema: 2. Sitzung des 4. AStA 

 
 
Anwesend:  

 Name Aufgabe Bemerkung 

1 Søren Janson Vorsitzender  

2 Tim Hansen Stellv. Vorsit-

zender 

 

3 Ingo Prokosch Finanzen  
4 Nicklas Dittmer Oeff1  

5 Carsten Gast  

6 Christoph Bohnen-

kamp 

Hochschulpo-

litik 
In der Sitzung gewählt 

7 Paul Krüger KSV In der Sitzung gewählt 

8 Sören Groth Soziales In der Sitzung gewählt 

9 Felix Gedanke Hochschulpo-

litik 
In der Sitzung gewählt 

10 Jonas Heger Oeff2 In der Sitzung gewählt 
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Hinweis: Pos. (...) = Position der entsprechenden Sitzung 

   Termin 

Anwesenheit wurde festgestellt. Beschlussfähigkeit war vorhanden. 

 Ergebnisse 

 Tagesordnungspunkte (TOP)  

00 Beschließen der noch nicht beschlossenen Protokolle 

01 Vorstellung des Vorstandes 

02 Vorstellung der Gäste 

03 Vergabe der Referate 

04    Neuer AStA-Kalender 

05    Gast Christoph Bohnenkamp berichtet 

06    Taschen 

07    OE-Woche 

08    Umfrage 

09    Gremienparty 

10    Verschiedenes 

  

1.00 Beschließen der noch nicht beschlossenen Protokolle 

Protokoll der Sitzungen 20 einstimmig beschlossen. 21. Proto-
koll wurde bereits am 03.08.09 beschlossen 

 

Søren 

Tim 

Ingo 

 

 

1.01 Vorstellung des Vorstandes 

Es folgt eine kurze Vorstellung der Zielsetzung des neuen Vor-
stands: Es soll mehr Öffentlichkeitsarbeit geben und demzufolge 
mehr Transparenz. Auch die Vernetzung der Gremien soll ver-
bessert werden. Die Satzung der Studierendenschaft nach der 
der AStA handelt soll eventuell verändert und ergänzt werden. 

Tim 

Søren 

 

 

 

 

1.02 Vorstellung der Gäste 

1. Paul Krüger 
Paul war beim StuPa u.a. Protokollant. Er studiert Architektur im 
4. Semester (Bachelor) und möchte sich für das Referat KSV 
bewerben. 
 
2. Felix Gedanke 
Felix studiert Stadtplanung im 2. Semester (Bachelor). Hat noch 
Nichts im Bereich Studentenvertretung gemacht, aber schon Er-
fahrungen als Jugendleiter in einer Jugendeinrichtung und ist po-
litisch aktiv als Mitarbeiter eines Bürgerschaftsabgeordneten.  
 

 

Paul 

 

 

 

Felix 
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   Termin 

3.    Sören Groth 
Sören studiert Stadtplanung im 2. Semester (Master). Sein Anreiz 
für die Arbeit im AStA ist das Desinteresse seiner Kommilitonen. 
 
4.    Jonas Heger 
Jonas hat sich gerade erst immatrikuliert. Er interessiert sich ge-
nerell für Gremienarbeit. Er ist interessiert an dem Referat Öffent-
lichkeitsarbeit2, besonders an der „Campus News“. An seiner 
Schule hat er 4 Jahre an der Schülerzeitung mitgearbeitet und 
hat daher schon Erfahrungen in diesem Bereich gesammelt. Ab 
Oktober studiert er im 1. Semester (Bachelor) Stadtplanung. 

 

Sören Groth 

 

Jonas 

1.03 Vergabe der Referate 

1. Oeff1 
Nicklas wird weiterhin die Homepage und das Referat Oeff1 
betreuen. 
2.   Oeff2 
Das Referat Oeff2 beinhaltet die Campus News sowie die Ver-
bindung zur städtischen Presse, usw. Interessenten: Jonas He-
ger 
3.    Hochschulgremien-Zusammenführung 
Das Referat HSGZ kümmert sich um die Vernetzung der Gre-
mien der HCU. D.h. der oder die Referent/in besucht die Sitzun-
gen des StuPas und organisiert Gremienparties. Eine Zusam-
menlegung des Referates mit Hochschulpolitik ist möglich. 
4.    KSV 
Im Referat KSV geht es im Allgemeinen um Kultur, Sport und 
Veranstaltungen. Da Paul vorher schon die Tanzortparties orga-
nisiert kann er sich vorstellen das Referat zu übernehmen. 
5.    Soziales 
Der/die Referent/in kümmert sich z.b. um die Unterstützung für 
Schwangere und Behinderte. Im Bereich Soziales sollte es eine 
Kooperation mit der Sozialberatung geben. 
6.    HoPo 
Aufgabe der Referenten ist die Kontrolle der Senatsvertretung im 
Hochschulsenat (wichtigstes Entscheidungs-Gremium). Außer-
dem sollte der Kontakt zu anderen HoPo-Referenten hergestellt 
werden. Teilnahme an der Landes-ASten-Konferenz ist er-
wünscht. 
7.    Internationales 
Das Referat ist wichtig für Studenten die ins Ausland gehen, 
bzw. aus dem Ausland kommen. Zusammen mit dem Internatio-
nal Office sollen diese Studenten betreut werden. 
8.    Projekt Screen (Franz Kiehl) 
Franz möchte Screens in der City-Nord sowie in der 
Averhoffstraße installieren, die Informationen und News für die 
Studenten anzeigen. 
 
Beschluss: 
HoPo und HSGZ werden zusammengelegt. Felix Gedanke und 
Christoph Bohnenkamp werden mit einstimmig als Referenten 
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   Termin 

gewählt. 
Paul Krüger übernimmt das Referat KSV (einstimmig gewählt). 
Sören Groth wird einstimmig als Referent für Soziales gewählt. 
Jonas Heger wird einstimmig als Referent für Oeff2 gewählt. 

 

1.04 Neuer AStA-Kalender 

In den neuen Kalender kommt ein neuer Beitrag über den AStA, 
neue Fotos, sowie neue Beschreibungen für die Referate. Die 
Texte und Fotos sind bis nächsten Dienstag (25.08.09) fertig. 

 

Carsten 

 

 

1.05 Gast Christoph Bohnenkamp berichtet 

Es geht um die Wahl für die studentischen Senatsvertreter. 
Christoph kann sich nicht gleichzeitig aufstellen lassen und 
Wahlleitung machen. Die Wahlleitung führt die Wahlen durch 
und organisiert vorher den Ablauf. Christoph nimmt einen Teil 
der Leitung ein, bräuchte aber für den Zeitraum vom 11.09. bis 
zum 20.10. einen Vertreter. Christoph kümmert sich darum, 
dass sich Studenten zur Wahl aufstellen lassen. 

 

Christoph 

 

 

 

 

 

1.06  Taschen 

 Bis jetzt ist noch Nichts weiter passiert. 

 

Tim 

 

1.07  OE-Woche 

Letztes Jahr gab es für jeden neuen Studenten eine Tasche, 
Tim schlägt vor es dieses Jahr genauso zu machen. Das De-
sign der Taschen soll erneuert werden. Tim erklärt sich bereit 
Preise für die Taschen zu ermitteln, ca. 600 Stück sollen be-
stellt werden. Auch um die Kugelschreiber wird Tim sich küm-
mern. Die Mehrheit des StuPas muss der Bestellung der Ta-
schen und Kugelschreiber zustimmen. Tim leitet den Antrag 
ans StuPa weiter. 

Die Abschlussparty der OE-Woche fällt zusammen mit der 
Semestereröffnungsparty, daher erklärt sich der AStA bereit 
die Mittel zu übernehmen. 

 

 

Tim 

 

1.08 Umfrage 

Das Thema wird auf übernächste Sitzung verschoben. 

 

Christoph 

 

1.09 Gremienparty 

Die Gremienparty soll Mitte/Ende September stattfinden, vor-
rausichtlicher Termin ist Freitag der 19.09.09. Die Party soll 
von Privatgeld bezahlt werden. Die Organisation soll von Chris-
toph Bohnenkamp übernommen werden, der muss aber erst 
gefragt werden (war zu diesem Zeitpunkt nicht mehr anwe-
send). 

 

 

Tim 
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   Termin 

1.10 Verschiedenes 

Carsten schreddert seine Karte. 

Tim regt an ein neues Logo für den AStA zu entwickeln. Ingo 
und Sören sind dagegen, da das Logo bereits bekannt ist und 
dadurch zu Identifikation führt. 

Die Liste für die Transponder in der Hausmeisterei muss aktua-
lisiert werden, damit die neuen Referenten auch Zugang be-
kommen.  

Das Auto darf nur dann verliehen werden, wenn das zuvor mit 
Sören oder Tim abgesprochen worden ist. 

Ingo möchte einen Antrag für einen eigenen AStA-Briefkasten 
stellen. 

Den Mietern der Etage soll gekündigt werden, eventuell könnte 
es rechtliche Probleme dabei geben. 

Ingo stellt den Antrag eine Richtlinie für die Versicherungs-
pflicht für Studentenparties einzuführen, da nicht alle Studen-
tenparties versichert sind. Aufgrund des kaputten Lautspre-
chers bei der letzten Tanzortparty schlägt Tim vor einen Dau-
ervertrag zu unterschreiben, da Paul die Tanzortparties in Zu-
kunft monatlich stattfinden lassen will. Generell muss eine Ver-
sicherung bei Parties bestehen. 

Die Zeitschriften im Sofacafe sollen möglichst aktuell sein, 
deswegen sollten die Zeitschriften abonniert werden. Die Ver-
sorgung mit Zeitschriften muss gewährleistet werden. Jonas 
erklärt sich bereit Nicklas, der sich bis dahin um die Zeitschrif-
ten gekümmert hat, unter die Arme zu greifen. 

 

  

Bedenken gegen diese Niederschrift sind sofort an den Protokollführenden zu richten. 

 


